
ÖFFNUNGSZEITEN 
Di bis So 10 – 17 Uhr | Mo geschlossen außer an Feiertagen 
24.12. | 25.12. | 31.12.2018 | 19.4.2019 geschlossen
Die Ausstellung ist barrierefrei zugänglich.

EINTRITTSPREISE
Erwachsene 9 € | Ermäßigt 7 €
Gruppen ab 15 Personen 7 €
Kinder 6 bis 18 Jahre 3,50 €
Schüler (im Klassenverband, 2 Begleitpersonen frei) 2,50 € 
Familienkarte groß (2 Erw. + Kinder bis 18 Jahre) 21,50 € 
Familienkarte klein (1 Erw. + Kinder bis 18 Jahre) 12,50 €

Tickets auch online unter www.landesmuseum-stuttgart.de

Eintritt inklusive der Schausammlungen und der Mitmachaus-
stellung „Räuber Hotzenplotz“ im Kindermuseum Junges Schloss

Begleitband zur Ausstellung ab Oktober 2018 im Museumsshop 
für 14,95 € erhältlich 

Tipp: Werden Sie mit nur 50 € pro Jahr Mitglied der Fördergesell-
schaft und erhalten Sie freien Eintritt in alle Ausstellungen; auch 
einjährige Mitgliedschaften sind möglich! Informationen und
Mitgliedsantrag unter www.landesmuseum-stuttgart.de 

KONTAKT
Landesmuseum Württemberg
Altes Schloss | Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
info@landesmuseum-stuttgart.de

INFOTELEFON              UNSERE PARTNER
+49 (0)711 89 535 111

BESUCHEN SIE UNS AUCH AUF           
www.schwert-stuttgart.de 
  
 
#lmwschwert

Impressum: Hg.: Landesmuseum Württemberg; Redaktion: H. Scholz, M. Müller; Gestaltung: B. Renner; 
Fotos: H. Zwietasch, Landesmuseum Württemberg; Titel: Prunkschwert Herzog Friedrichs I. von 
Württemberg, um 1594; Seite 1: Spatha mit Schweißdamast, Ingersheim, 7. Jh. n. Chr.; Schwert mit 
Medaillon am Griff, 1. Viertel 16. Jh.; Seite 2: Bronzene Griffzungenschwerter, Münsingen-Dottingen 
und Ellwangen- Röhlingen, 8.–7. Jh. v. Chr.; Seite 3: Medaille „Für Deutsche gibt es keine Not“, 
Stuttgart, 1914; Standbild Eberhard im Bart, 1857–1859; Seite 4: Spielzeugfigur „Darth Vader“, 2015

WAFFE DER HELDEN

Im 21. Jahrhundert hat das Schwert kaum 

noch eine Bedeutung, weder als Waffe noch 

als rituelles Objekt. Und doch ist es in der 

Populärkultur allgegenwärtig: Luke Skywalker, 

Aragorn, Beatrix Kiddo oder Eddard Stark, 

sie alle tragen und kämpfen mit Schwertern. 

Auch in Showgruppen, im Kampfsport oder 

auf Mittelaltermärkten hat das Schwert seinen 

festen Platz. Doch anders als in früheren Zeiten 

ist es heute jedem zugänglich, unabhängig 

von Herkunft, Stand, Alter oder Geschlecht.

13.10.2018 – 

28.4.2019

Sonderausstellung im

Alten Schloss | Stuttgart 

www.schwert-stuttgart.de
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Obi-Wan Kenobi zu Luke Skywalker: „Das Laser-

schwert deines Vaters. Die Waffe eines Jedi-Ritters. 

Nicht so plump und so ungenau wie Feuerwaffen. 

Eine elegante Waffe aus zivilisierteren Tagen.“ 

(Star Wars, Episode IV, 1977)

Sie möchten selbst ein Schwert in der Hand 

halten oder lernen, wie damit gekämpft wurde? 

Dann freuen Sie sich auf das Begleitprogramm! 



FASZINATION 
SCHWERT 
13.10.2018  – 28.4.2019

Das Schwert begleitet Menschen schon 

seit Jahrtausenden – als tödliche Waffe, 

Grabbeigabe, Prestigeobjekt oder wertvolles 

Markenprodukt. Das Landesmuseum 

Württemberg präsentiert in seiner Sonder- 

ausstellung „Faszination Schwert“ im Alten 

Schloss in Stuttgart eindrucksvolle Hieb- 

und Stichwaffen von der Bronze- bis zur 

Neuzeit. Zu sehen sind ebenso Schwerter 

auf Gemälden und Medaillen, in mittel-

alterlichen Handschriften sowie aus Best-

seller-Romanen und Hollywood-Produk-

tionen. Kommen Sie mit uns auf die Suche 

nach dem Ursprung dieser Faszination!

TÖDLICHE WAFFE
Das Schwert ist keine einfache Waffe. Es vereint 

innovative Handwerkskunst und magische Symbol-

kraft in einem wirkungsvollen Tötungswerkzeug. 

Bei der Herstellung waren neben seltenen Roh-

stoffen auch ein hohes technisches Know-how und 

großes Geschick gefragt. Die Klinge musste stabil 

und zugleich flexibel sein, schwer genug, um den 

Gegner außer Gefecht zu setzen, und gleichzeitig 

so leicht, dass der Träger sie noch führen konnte. 

Aragorn zu Frodo Beutlin: „Sollte ich dich durch 

mein Leben oder meinen Tod schützen können, werde 

ich es tun. Du hast mein Schwert.“

(Herr der Ringe, Die Gefährten, 2001)

Tipp: In unserem Blog erfahren 

Sie mehr zum Thema „Schwert“ 

sowie zur kommenden Sonder-

ausstellung. Schauen Sie vorbei

und diskutieren Sie mit!  

blog.landesmuseum-stuttgart.de

KULTOBJEKT UND OPFERGABE

Menschen setzten Schwerter als Opfer- oder Grab-

beigaben ein und sagten ihnen besondere magi-

sche Fähigkeiten nach. Im Frühmittelalter dienten 

Schwertperlen am Griff oder auf der Scheide 

als glücksbringende Amulette. Inschriften 

beschworen den Schutz von Göttern oder 

Heiligen für die Klingen und deren Träger. 

SINNBILD DER MACHT

Das Schwert ist ein Symbol für Macht, Gerechtigkeit 

und Freiheit, aber auch für die Rechtsprechung 

über Leben und Tod. Nicht jeder durfte ein Schwert 

tragen und nur wenigen war es gestattet, durch 

das Schwert hingerichtet zu werden. Noch heute 

werden im Vereinigten Königreich Menschen für 

besondere Verdienste per Ritterschlag geadelt.

(Herr der Ringe, Die Gefährten, 2001)

Saladin: „Ein Kleid, ein Schwert, ein Pferd – 

und ein Gott! Was brauch ich mehr?“ 

(Nathan der Weise, 1779)

Eddard Stark: „Der Mann, der ein Urteil fällt,

soll auch das Schwert führen.“

(Game of Thrones, Staffel 1, 2011)


